
NEUIGKEITEN AUS DEM HANDWERK: ÖKOLOGISCHES SPIELZEUG

04/ 2024

Newsletter

Inhalt:
● 25 Jahre F(l)air-Weltladen – Unser 

Dankeschön
● Neuigkeiten aus dem Handwerk
● 50. Literaturcafé – „Der Wassertänzer“
● Neuigkeiten bei den Lebensmitteln
● Termine

Unser Angebot an Ökologischem Spielzeug wird aus natürlichen Materialien hergestellt und ist frei von schäd-
lichen Chemikalien. Das macht es sicherer für Kinder und vermindert das Risiko von Allergien und toxischen 
Expositionen. 

Der Handelspartner Gospel House Handicrafts ist eine Fairhandels-Organisation aus Sri Lanka. Sie unter-
stützt Menschen dabei, die professionelle Fertigung von Kunsthandwerk zu erlernen. Auf diese Weise entste-
hen liebevoll gestaltete Produkte von hoher Qualität. Neben der Zahlung fairer Preise für ihre Arbeit, unter-
stützt Gospelhouse die Produzenten unter anderem durch Schulungen.

In diesem Jahr feiert die Ökumenische Initiative Lüttringhausen und damit  der F(l)air Weltladen sein 25-jäh-
riges Bestehen. Wir nehmen den Weltladentag, Samstag, dem 11.05.2024, zum Anlass, uns bei Kun-
dinnen/Kunden, Freundinnen/Freunden und den Lüttringhauser Bürgerinnen/Bürgern für Treue und Unter-
stützung mit einem besonderen Angebot zu bedanken: 

● Auf alle Artikel des F(l)air Weltladen, außer Büchern, bieten wir in der Zeit zwischen 10:00 und 17:00 
Uhr einen 10%-igen Nachlass.

● Bei Fingerfood, Kostproben und Kuchen lassen sich Informationen über Faire Produkte und Fairen Han-
del entspannt aufnehmen.

und
● Ab 13:00 Uhr nehmen uns der GEPA Vertriebsleiter Jorge Inostroza und die GEPA-Regional-

leiterin Dorothea Weber bei einer Schokoladen- und Weinprobe mit auf eine kulinarisch informati-
ve Reise.

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zu weiteren Angeboten im Jubiläumsjahr, die von den Firmen GEPA, 
Vaillant, Beckmann und der Volksbank unterstützt werden.

25 JAHRE F(L)AIR-WELTLADEN – UNSER DANKESCHÖN

NEUIGKEITEN AUS DEM HANDWERK

Die Spardosen des indischen Handelspartners Santir Silpa sind aus hochwertigem, vegetabil gegerbtem 
Ziegenleder. Das Leder wird in traditioneller Shantiniketani-Technik geprägt und anschließend mit wunder-
schönen Mustern von Hand koloriert. Jedes Stück ist Handarbeit, die Farben verändern sich im Laufe der 
Zeit und bekommen eine schöne Gebrauchspatina.

Zu den Arbeitsbedingungen bei Santir Silpa, übersetzt: „Kunst des Friedens". gehören: Garantierte soziale 
Leistungen, bezahlte Urlaubstage, Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Ein Drittel der Einnahmen wird in ei-
nen Sozialfond eingezahlt, der den Beschäftigten für Familienangelegenheiten wie Hochzeit, Geburt, Todes-
fälle zur Verfügung steht. 



50. LITERATURCAFÉ – „DER WASSERTÄNZER“

Am Montag, dem 13.05.24, findet das 50. Literaturcafé im F(l)air-Weltladen-Lüttringhausen statt. 

Thema ist der Roman eines der angesehensten Intellektuellen der USA, Ta-Nehisi Coates, mit dem Titel „Der 
Wassertänzer“. Coates schreibt regelmäßig für „The Atlantic“, größtenteils zum Thema struktureller Rassis-
mus und 'White Supremacy'. Der Wassertänzer ist sein erster Roman. Er lebt mit seiner Familie in New 
York.

Zum Inhalt: Bisher kannte Hiram Walker nichts als ein Leben in Ketten. Aufgewachsen in der Sklaverei, muss-
te er als kleiner Junge miterleben, wie seine Mutter verkauft wurde und für immer verschwand. Doch sie hat 
ihm eine seltene Gabe vererbt. Als diese ihn vor dem Ertrinken rettet, beschließt er aus der Gefangenschaft 
zu fliehen. So beginnt für Hiram eine abenteuerliche Reise von den Tabakplantagen West Virginias über ge-
heime Guerillazellen in der Wildnis des amerikanischen Südens nach Philadelphia, wo ihn ein völlig neues Le-
ben in Freiheit zu erwarten scheint. Doch zuvor muss er noch eine alte Rechnung begleichen und die Frau, 
die er liebt, und die, die ihn aufzog, in die Freiheit führen.

Johannes Haun führt in das Buch ein und moderiert das Gepräch. Die Veranstaltungsreihe findet in Koopera-
tion mit dem Katholischen Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid.

TERMINE

Weltladentag 

50. Literaturcafé

„Sprich Tacheles“

Samstag, den 11.05.24, 10:00 – 17:00 Uhr, F(l)air-Weltladen-Lüttring-
hausen
Besondere Angebote zum 25-jährigen Bestehen der Ökumenischen Initiative 
Lüttringhausen.

Unterstützt durch:

Montag, den 13.05.24, 15:30 - 17:00 Uhr, F(l)air-Weltladen-Lüttring-
hausen, Gertenbachstr. 17, Eintritt frei
Thema ist der Roman „Der Wassertänzer“ von Ta-Nehisi Coates. 

Mittwoch, den 15.05.24, 19:00 – 20:30 Uhr, F(l)air-Weltladen- Lüttring-
hausen, Eintritt frei
Eli D., ein junger Israeli, der von Anfang an an den monatlichen Diskussionsrunden 
teilgenommen hat, lässt sich nach seinem Erleben der Situation in Israel und in 
Deutschland befragen. Das verspricht einen regen Austausch fern aller Schwarz-
Weiß-Malerei. Eli D. spricht Englisch. Übersetzerin ist Joy Kammin. Die Moderation 
des Gesprächs übernimmt Johannes Haun. Der Teilnehmerkreis ist wegen des 
begrenzten Raumes auf 20 Personen limitiert. Anmeldungen sind willkommen.

02.05.2024 „Newsletter“ erscheinen regelmäßig. Sie werden
vom Vorstand der Ökumenischen Initiative Lüttringhausen
herausgegeben. V.i.S.d.P.: Ralf Schnippering, Gertenbachstr.
17, 42899 Remscheid.       Mail: flair-weltladen@t-online.de

NEUIGKEITEN BEI DEN LEBENSMITTELN

Die philippinische Kinderschutzorganisation PREDA um Pater Shay Cullen "kämpft" bereits seit 50 Jahren 
für die Rechte von Kindern und Jugendlichen und fördert gemeinsam mit WeltPartner den Fairen Handel. 
Die Produkte der Aktion „Mangos für Kinderrechte“ erhalten Sie im F(l)air-Weltladen:

Das Konfekt Mango-Kokos von PREDA ist eine herrliche Verbindung aus 60% fruchtiger Mango und 20% 
exotischer Kokosnuss. Entdecken Sie das Aroma-Erlebnis jetzt zum Sonderpreis von 3,50€ (statt 4,79€)

Auch erhältlich:
Carabao-Mangos von philippinischen Kleinbauern und Mango-Monkeys

Zu PREDA: Die Kinderschutzorganisation ist Anlaufstelle und Therapiezentrum für sexuell missbrauchte 
sowie ehemals inhaftierte Kinder. Das Fair Trade Mango-Projekt von PREDA und WeltPartner verschafft 
über 500 Kleinbauernfamilien auf den Philippinen eine Perspektive. Dadurch wird Landflucht verhindert und 
ein Armutskreislauf durchbrochen, der oftmals die Kinder am schlimmsten trifft. 10% des Verkaufspreises 
der Mango-Produkte verbleiben bei PREDA. Damit werden der Ausbau der Therapie-Arbeit gefördert und 
die Kinderrechte vor Ort gestärkt.
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